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Programmentwurf: Herbstakademie „Erinnerung gestaltet Zukunft“  (Stand: 03.09.2020) 

 

 

Montag, 26.10.2020 

 

Anreise 

 

15:00-15:10 Uhr Begrüßung 

Dr. Andreas H. Apelt, Bevollmächtigter des Vorstandes der Deutschen 

Gesellschaft e. V. (zugesagt) 

 

15:10-15:40 Uhr 30 Jahre Deutsche Einheit in der Öffentlichkeit (Vortrag) 

Dr. Maria Nooke, Mitglied der Kommission „30 Jahre Friedliche Revol. 

und Deutsche Einheit“ sowie Beauftrage des Landes Brandenb. zur 

Aufarbeitung der Folgen der komm. Diktatur  (zugesagt) 

15:40-16:00 Uhr 30 Jahre Deutsche Einheit in der Vereinsarbeit (Vortrag) 

 Dr. Andreas H. Apelt (zugesagt) 

 

16:30-18:00 Uhr Die Wiedervereinigung in der Erinnerungsarbeit 

(Podiumsgespräch) Dr. Andreas H. Apelt, Dr. Maria Nooke  

 Moderation: Tim Herden, Journalist (zugesagt) 

 

Dienstag, 27.10.2020 

 

10:00-13:00 Uhr Präsentation der Forschungsvorhaben durch die 

Teilnehmer*innen, Teil I 

 Moderation: Cathleen Reinhardt, Referentin der Abteilung Kultur & 

Gesellschaft der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

14:00-14:30 Uhr Polen: Wem gehört die Erinnerung an 1989/90? (vorläufiger Titel) 

 Prof. Dr. Peter Oliver Loew, Historiker und Direktor des Deutschen Polen 

Instituts (zugesagt) 

 

14:30-15:00 Uhr  Ungarn: Das Erbe von 1989/90 heute? (vorläufiger Titel) 

 Anna Frenyó, ungarische Journalistin Budapest - Berlin - Paris 

(zugesagt) 

 

15:00-15:30 Uhr Tschechische Republik: „Vaclav Havel 2020 – ein Mythos? 

(vorläufiger Titel) 

Dr. Oldrich Tûma, Direktor des Instituts für Zeitgeschichte der Akademie 

der Wissenschaften der Tschechischen Republik, Historiker  und 

Zeitzeuge (zugesagt) 

 

16:00-17.30 Uhr Inventar oder Instrumentarium? 1989/90 in der aktuellen 

Erinnerungsarbeit (Podiumsgespräch) 

 Anna Frenyó, Dr. Oldrich Tûma, Prof. Loew 

 Moderation: Gemma Pörzgen, Journalistin (zugesagt) 
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18.30 Uhr  Gemeinsames Abendessen 

 

Mittwoch, 28.10.2020 

 

10:00-10:30 Uhr 1989/90 – eine europäische Erinnerung? (Vortrag)) 

 Dr. Felíx Krawatzek, Zentrum für Osteuropa- und internationale Studien 

(zugesagt) 

 

10:45-13:00 Uhr Präsentation der Forschungsvorhaben durch die Teilnehmer*in-

   nen, Teil II 

 Moderation: Cathleen Reinhardt, Referentin der Abteilung Kultur & 

Gesellschaft der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

14:00-15:00 Uhr Baltikum: Die Unabhängigkeitserklärungen im gegenwärtigen 

Selbstverständnis Litauens, Lettlands und Estlands (Vortrag mit 

Filmbeitrag), Tilmann Bünz, Journalist und Filmemacher (zugesagt) 

 

16:00-18.00 Uhr Deutsche Einheit im historischen Verlauf als kulturelles Ereignis 

(Deutsches Historisches Museum, Vortrag mit Sonderführung durch den 

Epochenbereich, angefragt) 

  

 

Donnerstag, 29.10.2020 

 

10:00-12:00 Uhr Wiedervereinigung im Museum (Deutsches Historisches Museum, 

Vortrag mit Sonderführung durch die aktuelle Sonderausstellung, 

angefragt)  

 

14:00-14:30 Uhr Studierende der Public History fragen: Was ist von der DDR 

geblieben (Vortrag mit Gespräch) 

 Dr. Annette Schuhmann, Wissenschaftliche Mitarbeiterin vom Public 

History am Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung in Potsdam 

und Projektleiterin „Zeitgeschichte Online“ (zugesagt) 

 

14:30-15.00 Uhr Deutsche Einheit in schulischer Bildungsarbeit (Vortrag mit 

Gespräch) Dr. Madeleine Petschke, Leiterin der Abteilung Kultur & 

Gesellschaft der Deutschen Gesellschaft e. V. (zugesagt) 

 

15:30-17:00 Uhr Abschlussrunde  

 

18:00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 

 

 

Freitag, 30.10.2020 

 

Abreise 


